
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 

SEGENSZEIT 
 

Geist Gottes, bist du noch da? 
 

„Ist denn die Welt von allen guten Geistern verlassen?“ Egal, ob ich via Nachrichten 
in die weite Welt schaue, in Politik und Gesellschaft, oder über den Gartenzaun in 
Verein, Nachbarschaft oder Kirchengemeinde – ich sehe vieles, was ich nicht 
verstehe, was mich oft sogar fassungslos macht. Vieles gibt es, wo ich den guten 
Geist vermisse. Manchmal selbst in meinem eigenen Leben.  

„Der gute Geist“, das ist für mich als Christ der 

Heilige Geist, der Geist Gottes. Und so möchte 

ich fragen: Geist Gottes, wo bist du? Bist du 

da? Hilfst du uns noch? Kannst du mich und 

diese Gesellschaft wandeln? Kann ich etwas 

dafür tun? Kann ich ein wenig „den Boden 

bereiten“ für dein Wirken, mich vorbereiten?  

Zunächst kann ich versuchen, leer zu werden. 
Ich muss dem Geist Gottes Platz einräumen, 
keine bestimmten Vorstellungen davon 
haben, wie er wirken soll. Und Leere meint 
noch etwas anderes: Der Geist ist ein Geist der 

Gemeinschaft – der Gemeinschaft mit Gott und untereinander. Damit Gemeinschaft 
entstehen kann, muss ich leer werden von mir, um frei zu sein für andere, für Gott.  
Das Zweite ist die Stille. Wir müssen leise werden, denn der Geist ist leise. Er will 
mich nicht überreden oder gar überwältigen. Er ist manchmal nur ein Hauch. Wir 
sollen Zeugnis von unserem Glauben ablegen, doch manche sind oft ein wenig zu 
laut damit, als sei der Geist ihr Besitz und als gebe es da nichts mehr nachzufragen. 
Die Kraft des Geistes liegt nicht in der Lautstärke, mit der wir von ihm reden, sondern 
nur in unserer inneren Glaubwürdigkeit – und die braucht keinen Lärm.  
Und wichtig ist auch Zeit. Zeit um zu hören und zu empfangen. Ich darf den Geist 
nicht gleich jetzt, hier und heute erwarten. Ich muss mir Zeit nehmen.  
Der Geist weht, wann er will.       nach Michael Tillmann 
 

Herzlichst, P. Mathew msfs, Dekan 

PFARRBRIEF 02-2025 
vom 27.01.2025 bis 16.02.2025 



 

Montag 27. Januar  Hl. Angela Merici, Ordensgründerin 
Schlanders 7.15 HL. MESSE – f. Fam. Trojer Tschenett 
Kloster 9.00 HL. MESSE 

Dienstag 28. Januar Hl. Thomas v. Aquin, Kirchenlehrer  
Göflan 8.00 HL. MESSE – f. d. armen Seelen als Dank u. Bitte 
Kloster 9.00 HL. MESSE 
Kortsch 16.15 SCHÜLER-MESSE – Hl. M. f. Antonia u. Mathias Lechthaler  

Mittwoch 29. Januar Hl. Josef Freinademetz, Glaubensbote in China 
Kloster 9.00 HL. MESSE 

Schlanders 19.00 HL. MESSE – f. Anton Krkoska u. n. Meinung* Maria, Karl u. 
Erhard Grasser* Auer Margareth, Pfarrer Franz Eberhöfer, 
Pfarrer Werner Fimm, Pfarrer Alois Stoffner u. n.  

Meinung* – anschl. ANBETUNG U. LOBPREIS (bis 20 Uhr)  

Donnerstag 30. Januar Namenstage: Martina, Serena 
Kloster 6.00 HL. MESSE 

Kloster 9.00 HL. MESSE 
Kloster 18.30 EUCHARISTISCHE ANBETUNG – (bis 20.00 Uhr) 

Freitag 31. Januar Hl. Johannes Bosco, Ordensgründer  
Kloster 9.00 HL. MESSE 

Kortsch 18.00 HL. MESSE – f.– Marianne Waldner Pedross 

Samstag 1. Februar MARIEN-SAMSTAG 
Kloster 9.00 HL. MESSE 
Kloster 15.00 BEICHTGELEGENHEIT – (bis 16.00 Uhr) 
Kortsch 18.00 VORABENDMESSE – LICHTMESSFEIER KFB MIT FRAUEN- 

PREDIGT – Hl. M. f. d. verst. Frauen des KFB* Karl Holzer 
(Jtg.), Maria Mair u. leb. u. verst. Angeh.* Zita Alber (Jtg.) 
u. verst. Angeh* Martha Gemassmer Rechenmacher (Jtg.)* 
Hochw. Peter Rechenmacher* Josef u. Katharina Alber* 
Paul Rechenmacher* Bundmesse f. Josef Thoman* f. d. 
armen Seelen, zu Ehren d. Hl. Mutter Gottes u. n. Meinung 

anschließend BLASIUSSEGEN 

Schlanders 19.00 VORABENDMESSE – Hl. M. f. Kathi Spitaler (Jtg.), Walter, 

Karl u. Kurt Spitaler– anschließend BLASIUSSEGEN  
 

Da nahm Simeon das Kind in seine Arme  

und pries Gott mit den Worten: 

„Nun lässt du, Herr, deinen Knecht, wie du gesagt hast, in 

Frieden scheiden. Denn meine Augen haben das Heil 

gesehen, das du vor allen Völkern bereitet hast,  

ein Licht, das die Heiden erleuchtet,  

und Herrlichkeit für dein Volk Israel.“   
Lukas 2, 28-32 

 



 

SONNTAG 
 

2. Februar DARSTELLUNG DES HERRN 
 LICHTMESS, TAG DES GOTTGEWEIHTEN LEBENS  
 Lesung 1: Mal 3, 1-4 
 Lesung 2: Hebr 2,11-12.13c-18 
 Evangelium: Lukas 2,22-40 

Kloster 7.15 HL. MESSE 
Göflan 8.15 HL. MESSE – f. Marianne Steiner Alber (Jtg.) u. Friedrich 

Alber* Annelies Pedross Tappeiner (Jtg.)* Martha Dietl 
(Jtg.) u. Verst. d. Fam. Dietl* Rosa u. Gottfried Wielander u. 
verst. Angeh.* Arnold Stecher* Gabriele, Marianne u. Josef 
Gurschler, Gerlinde u. Johann Spechtenhauser u. verst. 
Angeh. u. f. d. armen Seelen – anschließend BLASIUSSEGEN 

Vetzan 8.15 HL. MESSE – LICHTMESSFEIER KFB MIT FRAUENPREDIGT– f. 
verst. Mitglieder des KFB Vetzan* Bundmesse f. Cäcilia 
Niedermair* Anton Lechthaler (Jtg.) u. verst. Angeh.* Alfons 
Mair* n. Meinung – anschließend BLASIUSSEGEN 

Schlanders 9.30 HL. MESSE – LICHTMESSFEIER KFB MIT FRAUENPREDIGT –  
f. d. verst. Mitglieder d. KFB* Frieda Oberegelsbacher (Jtg.) 
u. Angeh.* Markus Gruber (Jtg.) u. Josef Gruber, Maria 
Stricker* Josef Schöpf (Jtg.) u. verst. Angeh.* Anna, Josef 
u. Leo Gurschler/Tafratz (Jm.)* Agnes Gitterle* zu Ehren d. 
hl. Antonius, f. Leb. u. Verst. d. Fam. Bonora, Biedermann 
u. Diana* Frieda Gurschler/Aigen* Resi Reinstadler* u. f. d. 

Pfarrgem.001 – anschließend Beisammensein im Pfarrtreff 

Kortsch 9.45 HL. MESSE – f. Anton u. Heidi Metz (Jtg.)* Elisabeth u. Ida 
Stricker (Jtg.) u. verst. Angeh.* Matthias, Agatha u. 
Hermann Pedross* Konrad u. Rosa Gemassmer, Manfred 
Veith u. gute Genesung* f. d. Kirchenstifter* u.f.d. Pfarrg.001 

Convento 10.00 SANTA MESSA – in lingua italiana 
Schlanders 19.00 ABENDMESSE – Hl. M. f. Theresia Marx* Josef u. Anton 

Stieger u. verst. Angeh.* Anton Telfser u. verst. Angeh. 
 

DARSTELLUNG DES HERRN – MARIÄ LICHTMESS 
 
 

Das Fest der Darstellung des Herrn heißt in manchen Gegenden im 

Volksmund Mariä Lichtmess. Es wird an das jüdische 

Reinigungsritual gedacht, dem sich Maria einst unterziehen musste; 

deshalb ist Maria Lichtmess auch unter Mariä Reinigung bekannt. 

Auf dem 2. Februar lag außerdem das heidnische Imbolg-Fest, an 

dem man glaubte, dass die Sonne einen Sprung machen und die 

Tage von da an wieder länger würden. Aus diesem Grund stand 

die Kerzenweihe sowie die Lichterprozession im Mittelpunkt von  

Maria Lichtmess und das Fest erhielt auf diese Weise seinen 

Namen.                                                                          Pia Foierl 



 

Montag 3. Februar Hl. Ansgar, Bischof 
 Hl. Blasius, Bischof, Märtyrer 

Schlanders 7.15 HL. MESSE – f. Fam. Trojer Tschenett* f. d. Kirchenstifter* 
zu Ehren d. hl. Antonius als Dank u. Bitte*  

Kloster 9.00 HL. MESSE 

Dienstag 4. Februar Hl. Rabanus Maurus, hl. Agatha 

Kloster 9.00 HL. MESSE 
Göflan 16.15 SCHÜLER-MESSE – Hl. M. f. d. armen Seelen  

Mittwoch 5. Februar Hl. Ingenuin u. hl. Albuin, Bischöfe v. Säben 
Kloster 9.00 HL. MESSE 
Schlanders 19.00 HL. MESSE – f. Ottilia Holzknecht Auer (Jtg.)* Martin u. 

Walter Auer, Rosa u. Adolf Kaserer* Herbert Pircher 

anschl. ANBETUNG U. LOBPREIS – (bis 20.00 Uhr)  

Donnerstag 6. Februar Hl. Paul Miki u. Gefährten, Märtyrer 
 MONATLICHER GEBETSTAG UM GEISTLICHE BERUFUNGEN 

Kloster 6.00 HL. MESSE 
Kloster 9.00 HL. MESSE 
Kloster 18.30 EUCHARISTISCHE ANBETUNG – (bis 20.00 Uhr) 

Freitag 7. Februar Namenstage: Ava, Moses, Richard 
Kloster 9.00 HL. MESSE 
Kortsch 18.00 HL. MESSE – f. Andreas Comellini * Alois Fiegele 

anschl. ANBETUNG U. LOBPREIS ZUM HERZEN JESU 
Kloster 19.00 HL. MESSE – n. Meinung – anschließend NACHTANBETUNG 

Samstag 8. Februar Hl. Hieronymus Ämiliani, hl. Josefine Bakhita
 MARIEN-SAMSTAG 

Kloster 4.30 BEICHTGELEGENHEIT 
Kloster 5.30 HL. MESSE – n. Meinung 
Kloster 9.00 HL. MESSE  
Kloster 15.00 BEICHTGELEGENHEIT – (bis 16.00 Uhr) 
Göflan 17:00 WORT-GOTTES-FEIER – Gebet f. d. verst. Mitglieder u. 

Patinnen d. FF Göflan 
Kortsch 18.00 WORT-GOTTES-FEIER – Gebet f. Mathilde Mair* Theresia 

Kurz u. Verst. d. Fam. Kurz u. Tappeiner 
Schlanders 19.00 VORABENDMESSE – Hl. M. f. Alois u. Markus Gurschler 

(Jtg.) u. verst. Angeh.* Alois u. Hildegard Nollet u. verst. 
Kinder, Fabian Spechtenhauser  

 

Die heiligen Bischöfe Albuin und Ingenuin 
 

sind beide die Schutzpatrone unserer Diözese Bozen-Brixen. Ingenuin 
gilt als der erste Bischof von Säben, er leistete Außergewöhnliches, um 
den Notleidenden zu helfen, galt als Friedensvermittler während 
politischer Unruhen und starb um 605 n. Chr. Albuin war ein eifriger 
Seelsorger, gründete viele Pfarreien in Südtirol und starb im Jahr 1006. 
  



 

SONNTAG 
 

 

9. Februar 5. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 Lesung 1: Jesaja 6,1-2a.3-8 
 Lesung 2: 1 Korinther 15,1-11 
 Evangelium: Lukas 5, 1-11 

Kloster 7.15 HL. MESSE 
Göflan 8.15 WORT-GOTTES-FEIER  
Vetzan 8.15 HL. MESSE – f. Anton Altstätter (Jtg.) u. leb. u. verst. Ang.* 

Hermine Schöpf u. Angeh.* Wolfgang Schuster 
Schlanders 9.30 

 
HL. MESSE – f. Alois Traut (Jtg.), Monika Maria Traut* Alois 
Gitterle (Jtg.)* Franz Jäger (Jtg.) u. Anna Jäger Telfser* 
Heinrich Fleischmann (Jtg.) u. Maria Fleischmann, Gerda 
Fleischmann* Alois u. Margareth Schuster* Josef u. Anna 
Prantner* Agnes Spieler* Rosa Wegmann* Ernst Matscher*  
Gabriel Gorfer* n. Meinung* u. f.d.Pfarrgemeinde001 

Kortsch 9.45 
 

FAMILIENGOTTESDIENST MIT KINDERLITURGIE – Hl. M. f. 
Maria, Josef u. Markus Trafoier* Paula Gemassmer* u. f. d. 

Pfarrgem.001 – Kinderliturgie in der Grundschule um 9.30 Uhr 
Convento 10.00 SANTA MESSA – in lingua italiana 
Schlanders 19.00 ABENDMESSE – Hl. M. f. Walter Pichler (Jtg.)* Walter 

Ratschiller (Jtg.), Josef Tscholl (Jtg.)* Bundmesse Maria 
Paulmichl Garber* Bundmesse Anna Tappeiner 

 

Auf Dein Wort hin… hören 
                                                                                                                                   Diözese Bozen Brixen, Jahresthema 2023-2025 

„Der Glaube kommt vom Hören“ 
(Röm 10,17). Der Römerbrief 
erinnert uns an einen 
wesentlichen Zusammenhang, 
der im neuen Arbeitsjahr im 
Mittelpunkt stehen wird: unser 
Auftrag ist es, das Wort Gottes 
zu verkünden und Menschen für 
das Reich Gottes zu gewinnen. 
Wie geht das? Der Weg der Verkündigung ist – so paradox es klingen mag – in 
erster Linie ein Weg des Hörens. Es ist ein Weg des Hörens, weil ich als Christ 
nicht berufen bin, meine neuesten Ideen zu verkaufen, sondern dazu, das Wort 
Gottes zu hören und mich, gemeinsam mit vielen anderen, davon zum Guten 
verändern zu lassen. Unser Auftrag liegt im Hören, damit Gottes Geist uns 
verwandeln kann und damit er, mit unserer Hilfe, auch andere Menschen 
erreicht. 

 

Ein Sinnbild für das „Hören“ ist das „Zelt“. In der Bibel ist das Zelt vielfach als ein 
Ort der Begegnung und der Intimität zwischen den Menschen und mit Gott 
dargestellt. In den wärmsten und kältesten Stunden des Tages bietet das Zelt 
Schutz und Geborgenheit, stiftet Nähe und lädt zum Austausch ein. 



 

Montag 10. Februar Hl. Scholastika, Jungfrau  
Schlanders 7.15 HL. MESSE – f. Johann Karl Schwienbacher, Maria Garber 
Kloster 9.00 HL. MESSE 

Dienstag 11. Februar Gedenktag Unserer Lieben Frau in Lourdes  
 WELTTAG DER KRANKEN 

Göflan 8.00 HL. MESSE – f. Maria Alber (Jtg.), Jakob Alber u. Angeh.* 
Rosa, Alois u. Franz Raas 

Kloster 9.00 HL. MESSE 
Vetzan 16.30 Schüler-Messe – Hl. M. f. Engelbert, Rosa u. Helmut 

Niedermair* Erich, Engelbert u. Maria Breitenberger 
Mittwoch 12. Februar Namenstage: Benedikt, Gregor 

Kloster 9.00 HL. MESSE 
Schlanders 16.30 Schüler-Messe – Hl. M. f. Fortunato Tura, Bernadette 

Markt Tura, Paula Markt, Roman Höchenberger*  
Herbert Pircher* Angeh. d. Fam. Flora 

Schlanders 19.00 HL. MESSE – f. Karl, Maria u. Erhard Grasser, Bruno u. 
Christine Dietrich* August Angerer* Maria u. Sebastian 
Tscholl, Michael u. Katharina Telser* f.alle armen Seelen u. 

Alois – anschließend ANBETUNG U. LOBPREIS –(bis 20.00 Uhr) 

Donnerstag 13. Februar Namenstage: Adolf, Christina, Reinhilde 
Kloster 6.00 HL. MESSE 
Kloster 9.00 HL. MESSE 
Kloster 18.30 EUCHARISTISCHE ANBETUNG – (bis 20.00 Uhr) 

Freitag 14. Februar Hl. Cyrill (Konstantin) und Hl. Methodius 
 Schutzpatrone Europas 
 Hl. Valentin, Bischof, Märtyrer 

Kloster 9.00 HL. MESSE 
Schlanders 16.00 KLEINKINDERANDACHT – KIRCHE KUNTERBUNT  

Kortsch 18.00 HL. MESSE – f. Antonia, Mathias u. Peter Lechthaler* Anton 
u. Katharina, Hilda u. Ida Mair, verst. Angeh. d. Fam. Gufler 

Samstag 15. Februar MARIEN-SAMSTAG 
Kloster 9.00 HL. MESSE OFS 
Kloster 15.00 BEICHTGELEGENHEIT – (bis 16.00 Uhr) 
Kortsch 18.00 VORABENDMESSE – Hl. M. f. Berta Reich (Jtg). u. Martin 

Altstätter * Peter u. Paula Oberegelsbacher (Jtg.) u. Martha 
Oberegelsbacher Former* Anton Mair (Jtg.) u. verst. Ang.* 
Karl u. Albina Pilser, Herta u. Anton Geyr* Karl Marx 

Schlanders 19.00 VORABENDMESSE – Hl. M. f. Romeo Scarabelli* Gertrud, 
Josef u. Wolfgang Meister* f. d. Kirchenstifter 

 

„Die Hoffnung aber lässt nicht zugrunde gehen,  
denn die Liebe Gottes ist ausgegossen in unsere Herzen  

durch den Heiligen Geist,der uns gegeben ist".  
 

Röm 5,5 



 

SONNTAG 
 

16. Februar 6. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 Lesung 1: Jeremia 17,5-8 
 Lesung 2: 1 Korinther 15,12.16-20 
 Evangelium: Lukas 6,17-18a.20-26 

Kloster 7.15 HL. MESSE 
Göflan 8.15 HL. MESSE – f. Anna Oberdörfer (Jtg.)* Veronika Perkmann 

Platzgummer (Jtg.) u. verst. Angeh.* Anton Kofler (Jtg.), 
Matthias u. Paulina Kuppelwieser, Heinrich Gurschler, 
Margareth Holzer* Monika Schöpf Telser* Emma u. Johann 
Schuster* Frieda Oberdörfer u. verst. Angeh.* Karl Pircher, 
Herbert Mair, Arnold Stecher* Martha u. Adolf Kuntner, 
Hochw. Leo Tappeiner u. Marlene Tappeiner* Verst. d. 
Fam. Breitenberger u. Steiner* Franziska, Alois u. 
Heidelinde Müller u. verst. Angeh.* Gabriele, Marianne u. 
Josef Gurschler, Gerlinde u. Johann Spechtenhauser u. 
verst. Angeh. u. f. d. armen Seelen  

Vetzan 8.15 HL. MESSE – f. Rosa Schönthaler u. Ludwig Linser* Hubert 
Pinzger* Wolfgang Schuster* Cäcilia Niedermair* Robert 
Mair* f. d. Kirchenstifter 

Schlanders 9.30 FAMILIENGOTTESDIENST– Hl. M. f. Karl u. Ernst Tumler* 
Agnes Gitterle* f. Verst.d. Fam. Kaserer u. Pedross* Ernst 
Matscher* Leb. u. Verst.d.Fam. Abler Noggler* Johann u. 
Karolina Niedermair* Gottes Segen zum Geburtstag f. 
Anna Hohenstein (Enkelin)* u. f. d. Pfarrgemeinde001 

Kortsch 9.45 HL. MESSE – f. Ägidius Raich, Fam. Raich u. Gamper* 
Mathilde Gemassmer* Josef u. Elisabeth Thoman* u. f. d. 
Pfarrgemeinde001 

Convento 10.00 SANTA MESSA – in lingua italiana 
Schlanders 19.00 ABENDMESSE – Hl. M. f. Christine Prieth Tonezzer 

 

Welttag der Kranken –11. Februar 2025 
 

Der Gedenktag wurde von Papst Johannes Paul II. 
initiiert und will das Gedenken an alle von 
Krankheiten heimgesuchten und gezeichneten 
Menschen in den Mittelpunkt stellen. Das Leitwort 
des Welttags der Kranken 2025 ist eng mit dem 
Heiligen Jahr verbunden, das unter dem Motto  
"Pilger der Hoffnung" steht. Hoffnung ist eine 
zentrale Botschaft des Römerbriefs, in dem der 
Apostel Paulus die menschliche Existenz im Licht der 
Auferstehung Jesu Christi deutet. Hoffnung ermutigt 
dazu, auch in Krankheit und Leid den Blick auf die 
Kraft des Lebens und die Liebe Gottes zu richten. 

https://www.bz-bx.net/de/2025.html


 

VERANSTALTUNGEN UND MITTEILUNGEN 
 

Sa. 08.02. 14.30 
VORTRAG „DIE STÄRKE DER FRAU“–  
im Haus der Dorfgemeinschaft Kortsch 

Fr. 14.02. 16.00 
KLEINKINDERANDACHT – KIRCHE KUNTERBUNT 
in der Pfarrkirche Schlanders 

 

• STERNSINGEN 2025: Im Zuge der diesjährigen Sammlung für die 
Sternsingeraktion konnte in den Pfarreien Schlanders und Kortsch mit allen 
Fraktionen ein Gesamtbetrag von 26.165,38 Euro an die Missio Bozen Brixen 
weitergegeben werden. Wir sagen allen Spenderinnen und Spendern für jede 
kleine und große Spende ein herzliches Vergelt’s Gott! 
 

• LICHTMESS-FRAUENMESSEN: An Lichtmess finden wieder die Standesfeste 
der Frauen mit Standespredigt und Kerzenweihe statt (Termine siehe 
Innenseite vom Pfarrbrief). Die katholische Frauenbewegung bittet bei den 
jeweiligen Messen wieder um Abgabe des Bundbeitrages von 5,00 Euro, 
zusammen mit der Angabe von Namen und Adresse. 
 

• BLASIUSSEGEN: Anlässlich des Gedenktages des hl. 
Blasius am 3. Februar wird der Blasiussegen zum Schutz 
vor Krankheiten zu folgenden Zeiten gespendet:  
Pfarrkirche Kortsch: Samstag, 01.02. um 18.00 Uhr 
Pfarrkirche Schlanders:  Samstag, 01.02. um 19.00 Uhr 
Kirche Göflan:  Sonntag, 02.02.  um   8.15 Uhr  
Kirche Vetzan:  Sonntag, 02.02.  um   8.15 Uhr  
 

• VORTRAG „DIE STÄRKE DER FRAU“- KORTSCH: Am 08. Februar findet um 
14.30 Uhr der Vortrag „Die Stärke der Frau“ mit Herbert Habicher im 
Haus der Dorfgemeinschaft Kortsch statt und anschließend ein gemütliches 
Beisammensein bei Kaffee und Kuchen. Die Katholische Frauenbewegung 
Kortsch lädt herzlich dazu ein und bedankt sich beim Bildungsausschuss 
Kortsch für die finanzielle Unterstützung. 
 

• REDAKTIONSSCHLUSS: Messintentionen für den nächsten Pfarrbrief (PB3 vom 
17.02. – 09.03.2025) bitte bis Dienstag, 11.02.2025 im Pfarrbüro bestellen. 

 

KONTAKT UND ÖFFNUNGSZEITEN 
 

Pfarrbüro Schlanders u. Kortsch 
Hauptstraße 131, Schlanders 
E-Mail: info@pfarrei-schlanders.it 

Tel. 0473-620186 oder 351-7278444 
Mo, Di, Do     09.00-12.00 Uhr 
Mi     15.00-18.00 Uhr 

Dekan P. Mathew MSFS 
E-Mail: frmathewmsfs@gmail.com 
Tel. 329-4464433 

 

von 20.01.2025 bis 21.02.2025 
abwesend 

 


